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Grundlagen für Erhaltungsmaßnahmen

Nationales Fachprogramm zur Erhaltung und nachhaltigen 

Nutzung tiergenetischer Ressourcen in Deutschland

Aufgabenschwerpunkte:

• Monitoring

• Kryoreserve

• Erhaltungszuchtprogramme

• Sonderregelungen im Seuchenfall



Grundlagen für Erhaltungsmaßnahmen

Fachbeirat Tiergenetische Ressourcen

• Zentrales beratendes Gremium im Nationalen Fachprogramm

• Mitglieder werden im Einvernehmen mit Bund und Ländern 

berufen

• (Unter-) Arbeitskreise für spezifische Fragestellungen

 Arbeitskreis Kleintiere (AKK)
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Monitoring

Ausgangslage:

• Geflügelzucht wird nicht durch Tierzuchtgesetz geregelt

• Rassegeflügelzucht fast ausschließlich im Hobbybereich

=> Keine routinemäßige/verpflichtende Meldung von 

Bestandsdaten



Monitoring

Rahmenvertrag zur Erhebung von Populationsdaten der 

Rassen der Tierarten Huhn (inkl. Zwerghuhn), Gans, Ente, 

Pute und Perlhuhn

• Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung und

Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter e.V und

Gesellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter Haustierrassen e.V.

• Ersterhebung und 2 Folgeerhebungen

• Vertragsende am 31.12.2017
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Dokumentation

• Veröffentlichung der Bestandsdaten in der Zentralen 

Dokumentation Tiergenetischer Ressourcen in Deutschland 

(TGRDEU)



Dokumentation

• Veröffentlichung der Bestandsdaten in der Zentralen 

Dokumentation Tiergenetischer Ressourcen in Deutschland 

(TGRDEU)



Dokumentation

Projekt zur Literaturdokumentation bei einheimischen 

Geflügelrassen

• Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung und

Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter e.V.

• Vorarbeit anhand Primärliteratur zur Liste alter einheimischer 

Geflügelrassen in Deutschland

• Vertragsende am 22.02.2019
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Gefährdungsbeurteilung

Liste alter einheimischer Geflügelrassen in Deutschland

„Einheimische Geflügelrassen sind solche, die vor 1930 in Deutschland 

entstanden sind oder vor diesem Zeitpunkt nachweislich in Deutschland 

gezüchtet wurden und einen landwirtschaftlichen Nutzen haben oder 

hatten. Es werden nur die ursprünglichen Farbenschläge in der Liste 

geführt.“

• Summierte Bestandszahlen der ursprünglichen Farbenschläge 

der einheimischen Rassen werden zur Gefährdungsbeurteilung 

herangezogen



Gefährdungsbeurteilung

Liste alter einheimischer Geflügelrassen in Deutschland

Unterscheidung in Gefährdungskategorien anhand der Berechnung der Gefährdungskennzahl (GK): 

       Nm x Nw   
GK = 2 x NZ +  -----------    

       Nm + Nw 

NZ: Anzahl Züchter 

Nm: Anzahl männlicher Tiere  

Nw: Anzahl weiblicher Tiere 

 

Gefährdungskategorien: I Extrem gefährdet       (GK ≤ 200) 

   II Stark gefährdet       (200 < GK ≤ 400) 

   III Gefährdet        (400 < GK ≤ 600) 

     IV Beobachtung, zurzeit nicht gefährdet  (GK > 600) 



Gefährdungsbeurteilung

Liste alter einheimischer Geflügelrassen in Deutschland



BLE-Broschüre 

Einheimische Nutztierrassen in Deutschland und Rote Liste 

gefährdeter Nutztierrassen 2017

Erscheinung in Kürze

Kostenlos bestellbar unter:

ibv@ble.de



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


